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A n z e i g e b l a t t .
(1330-2) Nr. 7631. ,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der ErecutionSsache des

lUiartin Ogorruc, durch Dr. v. Schrey,
»egen Anna Ierom von Biije peto. 160 f l . '
«wmt Anhang die mit Bescheid vom

".Jänner 1876. Z. 25589, auf den
"-Apr i l 1876 angeordnet gewesene Feil.
°»etung der Realität Hs.-Nr. 19 in Giöje
^lolylos geblieben, daher zur zweiten auf

l 0 . M a i 1 8 7 6
^ordneten Realfcilbietung geschritten

buch ?' '̂ ftlldt..deltss. Bezirksgericht Lai-
> ^ ^ l < April 1876.

^ ^ Nr. 3357.

Realien '"'"^""^^.Versteigerung.
blrd hiem!»^.. Bezirksgerichte NdelSberg

Eg s plannt gemacht:
l"lwiUlae <. . ^ ^"suchen der Lrben die
U"ßerun°'. ""lonsweise gerichtliche Ver.
Iilnner 1«7« " ben Verlaß der am 3ten
^larianna K ""st°rbenen Mitbesitzerin
^ « " N e k V ,°°" ̂ "af tub aehbri.
b7W N ^ " " " b »elegenln, gerichtlich auf
^ - 36 5 ^ " H t e n Mühlrealität Urb.-
^ " Wobnb«. ^ ' ^ " ° b o r . bestehend aus

^ ° " «in« Mahl.
A " n !rb . , n ? " " " " ' . " n e r mit zwei

«erlstatte, WirthschaflSgebäuden,

einem Weingarten und andern Grund-
stücken bewilliget und die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

26. M a i 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr. in der hiergerichllichen
Amtstanzlci angeordnet worden.

Kauflustige werden hiezu mit dem
Bemerken eingeladen, daß das Schützlings-
Protokoll und die LicitatlonSbeoinaungen,
wornach insbesondere jeder Licitant ein
10'/o Vadium zu erlegen hat, hiergcrichts
eingesehen werden können.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
10. April 1876.

j 1263—3) Nr. 2483.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Johann
Voch, durch Dr . Sajovic, die ef«. Ver-
steigerung der der Paul Lubii'schen Erbin
Elisabeth Lubil von Unterschleiniz gehöri-
aen, gerichtlich auf 2080 si. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 99, Rctf.-Nl. 45. Einl.-
Nr. 106 »ä Schltiniz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

! 12. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Ltllbietuna nur um

oder über den Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlanae-
geben werben wird.

Die Licitationsbedmnnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemach,
tem Anbote ein 10«/, Vadlum zuhandm
der «lcitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähunnsprotololl und der
GrundbuchStftroct können in der dies-
gerichtlichen Negisttatur eingesehen werden

». l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 14. Februar 1876.
(1305-2 ) ^ Nr. 1303.

Erecutive Feilbietuna.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg witd hiemit bekannt grmachl-
ES sei über das Ansuchen des Andreas

Kitel von Winkel gegen Andreas Papez
^un. von Langenlhon wegen aus dem Ver-
aleichc vom 18. April 1868. » 1213
schuldlger43ft. 5 5 l r . b . W . 5 « . . . i n

r 7 ^ ' i ! ^ec. öffentliche Versteigerung
d r dem lehlern gehvrigen. im Grundbuch«

r i ^ ^ . ^ " ° ^ ^ b e n Realität im
^ n ? "hobenen Schätzungswerthe von
^ il- d W gewilligt und zur Vornahm,
derselben die drei FeilbielungS - Tags°h.m-
gen auf den

31 . M a i .
30. J u n i
3 1 . I u l i 1 8 7 6 ,

ledeSmal vormittags um 10 Uhr, hier.
aerlchtS mit dem Nnhange bestimmt worden,
baß die fellzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schühungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchähungSprolololl, der Grund-
buchsextract und die l̂ icitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsftunden einaeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg am
29. März 1876.

(1303—2) Nt. I l74

Erecutive Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt aemucht:
ES sei über das Ansuchen des Jakob Turk

von Schwdrz Nr. 26 gegen Gartelmä Hri-
bar von Amberg Nr. 3 wegen aus den Zah-
lungsaufträgen vom 12. November 1872,
Z. 3594 und 3895, schuldiger 147 ft.
5 kr. und 47 fl. 95 kr ö. W. «. ». e in
die efec. öffentliche Versteige, unu der dem
lehtern yehvrigen, im Grundbuch- der Herr-
schaft Treffen Supplementband 1, lol 100,
Rc l f . -N l . 35 vorkommenden Realililten-
hälfte im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werlhe von 820 fl. 0. W. aewiUigel und
zur Vornahme derselben die neuerliche Feil-
bietungs-Taasatzung auf den

3 1 . M a i ,
jedesmal vorm. um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
leilzubiclende Realitütclihälfte nur bei dieser
letzten Fellbietung auch unter dem Gchütz-
werlhe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchSeftract und die Kicitl<«ionSbedinymsse
lünnen bei diefem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

». t. Bezirksgericht Slisenberg ,m
18. M r z 1876.
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(1372) Nr. 4503.

Erinnerung
Vym l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird den unbekannten Rechtsnachfolgen
dtr verstorbenen Stefan, Barbara, Maria
und Anna Franl von Oelo hiemit erinnert,
daß ihnen zur Wahrung ihrer Interessen
bei der mit dem Bescheide vom 31. De-
zember 187b. Z. 14552, in der Execu-
tion«sache be« Herrn Anton Domladiö
von Feistriz gegen Martin Stegu von
<lelo Nr. 1 poto. 62 ft. o. 8. o. »uf den

2. M a l d. I
angeordneten dritten «xec. Feilbietung der
im Grundbuche der Herrfchaft Prem 8ud
Urb.-Nr. 13 vorkommenden Realität Herr
Franz Venlger von Dornegg als eura«
tor »ä »etum aufgestellt und ihm die
bezüglichen Rubriken zugestellt worden sind.

s. l. Bezirksgericht Feiftriz am 24ften
April 1876.

(1227—1) Nr. 7308.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom k. k. Vezirlsaerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 27sten
November 1874, Z. 8594, auf den Listen
August d. I . angeordnete dritte executive
Feildietung der dem Josef Vabic von Bru-
hanavas gehörigen Realität Rctf.-Nr. 1
»ä Gerbln auf den

3. J u n i 1876 ,
vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen. An»
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
20. November 1875.

(1339—1) Nr. 1196.

Dritte executive Feilbietung
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

hiemit bekannt gegeben:
E« sei zu der mit dem Bescheide

vom 14. November 1875. Z. 2965, auf
den 18. April 1876 angeordneten zweiten
q»c. Feilbietung der der Frau Untonia
Gerbec von Lack gehvriaen, im Grund«
buche des Stadtdominiums Lack sub Urb.
Nr. 114 vorkommenden, in der Stadt
ttack gelegenen Hausrealitat gleichfalls lein
Kauflustiger erschienen und es werde daher
zu der auf den

20. M a i 1876
anberaumten dritten und letzlen Feilbie-
tung mit dem Bedeuten geschritten wer-
den, daß bei derselben die in Execution
gezogene Realität nüthigenfall« auch unter
dem Schähungswerthe zu 6000 ft. an den
Meistbietenden wird hintangegeben werden.

H. l. Bezirksgericht Lack am 21ften
»pril 1876.

(1282—1) Nr. 1864. l

Executive >
Realitäten-Versteigerung. !

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wirb'
bekannt gemacht: !

G« sei über Ansuchen der Gertraud,
Nome in Schwarzenbach die exec. Verstei-
gerung der dem Jakob Nadrah gehörigen,
gerichtlich auf 797 fl. geschützten, im
Grunbbuche der Gilt Stangln 8ud Urb.-
Nr. 40 vorkommenden Realität zu Veliki«
verh bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungS-Tagfahungen, und zwar die erste
auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

24. J u l i .
und die dritte »uf den

25. August 1876.
jedesmal vormittags von 11 bl« 12 Uhr, in
dtt hiesigen Gerichtslanzlei im ersten Stocke
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über den
Gchätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hwtangegeben werden
»lrd.

Dle Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Llcitatlon«commisslon zu erlegen hat,
sowie da« SchätzungSprotololl und der
»rundbuchsextract lünnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden
» „5- ! ' V«zirl«gericht Littai am 9tn»
U^rll 1876.

(1332—2) Nr. 5839. ,

Dritte executive
Realitätenversteigerung.

Von dem k. l. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht: !

Es sei über das Ansuchen des Mattin
Ogoreuz die dritte exec. Versteigerung der
dem Anton Derglin von Lanische gehörigen,
gerichtlich auf 6957 fi. 80 kr. geschützten
Realität, Linl-.Nr. 7 und 9 aä Lanische,
sub Rctf.-Nr. 446 »ä Zobelsberg auf den

20. M a i 1 8 7 6 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange angeordnet wo» den,
daß die Pfanorealitüt bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerthe hinlangegeben
werden wird.

Die Uicitationsbedingnifse, woruach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der Limitations'
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grundbuchs-
extract tonnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden. '

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai- ^
bach am 16. Mürz 1876. ^

(1177—1) Nr. 1169. !

Executive
Realitäten Verfteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen dt« l. t. Steuer.
amttS hier die cfec. Versteigerung der
der Maria Seme von Landol aehvrigen,
gerichtlich auf 900 fi. geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Lucgq 8ub Urb..
Nr. l53 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungrn,
und zwar die erfte auf den

31. M a i ,
die zweite auf den l

1. Juli
und die dritte auf den

2. »uguft 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der l. l. GerichtSlanzlGmildem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schiihunaswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcltant ein 10°/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das AchätzungSprototoll und der

i Orundbuchseftract können in der dieSgc-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
! 18. März 1876.

(1267—3) Nr. 3615.

Erecutive
Realitätell-Verfteigerung.

' Vom t. l. ftädt.-dtleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS NndreaS
Dlmnil von Veoie die czcec. Versteige-
rung der dem Josef Grum in Selo bei
Pauce gehörigen, gerichtlich auf 1744 fl.
20 kr. geschätzten Realität, Urb.-Nr. 69,
tom. I, loi. 72 aä Sittich bewilligt und
hiezu drei Feilbietunqs'Tagsatzun^en, und
zwar die erfte auf den

13. M a l ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1876.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange ange0ldnrt
worden, daß die Pfandrealitüt bei del

^ eisten und zweiten Feilbietung nur um oder
^ über den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätMgSprotololl und der
OrundvuchSextract können in der dieSye.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht Laibach
a» 24. Februar 1876.

, (1328—3) Nr. 1898.

! Grecutive Feilbietung.
l Vom k. l. Bezirksgerichte Kcainburg
l wird bekannt gemacht, es sei in der Exe»
cutionSsache der Mina Klopciö von Unter-
ftllach HS.-Nr. 2, durch Herrrn Dr. Men.
cinger, gegen Helena und Mina Valjavc
von Zablje HS.'Nr. 1. poto. 30 fl. aus
dem Strafurtheile vom 9. Juni 1865,
Z. 392, sammt 6"/u Hinsen und Kosten

! die exec. Feilbietung der Onlfertiyungs-
summe per 200 ft., der Helena Vuljavc
und des jährlichen Ausgedinges per 30 fi,,
der Mina Valjavc aus dem an der Rea-
lität Urb.-Nr. 202, Einl.-Nr. 314 »ä

, Grundbuch VeldeS. deS Urban Voljaoc
' einverleibten Uebel gabSoertrage vom 26sten
Juli 1875 — bewilliget und zu deren
Vornahme zwei FeilbietungSterrninc auf
den

12. M a i und
27. M a i 1876,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, Haß diese
Forderungsbeträge bei der ersten Feilbie-

! tung nur um oder über den Werthlietrag,
! bei der zweiten aber auch unter demselben
'an den Meistbietenden gegen gleich bare
' Bezahlung hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Kiainburg am
^ 23. März 1876.

(1277-1) Nr 1173.

! Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ Vom t. l. Gc îrlsgcrichlc Senojelsch
wird bekannt gemacht:

L« sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes hier die exec. Velstcigcrung der dem
Anton Pozar von Gorica gehörigen, ge-
richtlich auf 1576 fi. geschätzte», im Grund-
buche deS GutcS Neulofel »ul> Urb.'Nr. 5
bi« '/^ vorkommenden Realität bewilligt

, und hiezu drei Feilbletungö-Tagsahungen,
! und zwar die erfte auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

i 1. Juli
^ und die dritte auf den
^ 2. August 1876,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uh7,
in der l. l. Gerlchtblanzleimil dem «»change

! angeordnet worden, daß dic Pfandrcalität
! bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchätzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-

! angegeben «erden wird.
! Die UilltationSliedingnisse, wornach
! illsbesondlre jeder licitant vor gemachtem
^Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden
> der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der

! Gruudbuchseftract tonnen in der dies-
^ gerichtlichen Registratur eingcicheli werdm.

K. k. Bezirksgericht Senojctsch am
10. Mürz 1876.

(1302-2) Nr. 1137.

Executive seilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchet, des Josef

Sigmund von Ebenlhal gegen Maria
Turk von Schwülz wegen aus orm Ver-
gleiche vom I.Mai 1863, Z. 913, schul,
dtuer 100 fl. ö. W. o. s. o. ln die efec.
öffentliche Versteigerung der der letzteren
gehörigen, im Grundbuch« der Hcrrschajt
ZovelSberg uud Urb.-Nr. 341 vorkommen-
den Realität im gerichtlich erhobenen
Schützuugswerthe von 150 ft. ö. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die tnei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

31 . M a i .
30. J u n i und
31. J u l i 1876,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchseftrart und die Licitatlonsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «mtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg am
18. März 1876.

(1216—2) Nr. 1231.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt ftemacht:

ES sei über Ansuchen deS ThomaS
G>ll von Stermetz die mit Bescheid vom
28. Jänner 1876, Z. 7150, auf den
7. März, 7. April und 9. Mai d. I . an-
geordnete erste, zweite und dritte exec. Feil-
bietung der dem Franz Kopatin in St.
Veit Nr. 80 gehörigen, im Orundbuche
Herrschaft Wippach tow. V11I, pa^ 466
uud SchiwihhofenwN. I.pag. 127vorlon,<
menden, gerichtlich auf 2500 ft. bewerthc-
ten Realität sammt An- und Zugthör
wegen auS dem Zahlungsbefehle vom
10. Februar !875, Z. 848, dem Efecu«
tionsführer schuldiger 150 Gulden o. u.«.
auf den

27. M a i ,
2 7. J u n i und
28. J u l i 1876 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSlalizlei mit dem frühern Anhange
übertragen worden.

l l . l. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Mürz 187«.

(117'!-1) Nr. 1170.

Crecutive
Realitäten.Verfteiqerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosctsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steueram-
tes hier die executive Versteigerung der dem
Jakob Krizman von St. Mihacl HS.-Nr. 49
gehörigen, gerichtlich auf 843 fi. geschützt
ten, im Grundbuche der Herrschaft AdllS-
berg »ub Urb.-Nr. 986 vorkomimnden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsahungen, und zwar die elste
auf den

31 . M a i ,
die zweite auf den

1. Ju l i
und die dritte auf den

1. August 1876 .
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
in der l. l. Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bli der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über den SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wirb.

Die Mltationsbedinanisse, wornalb
insbesondere jeocr Licitant vor gcmachttvl
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden del
Licitationscommission zu erlegen hat, sov̂
das SchätzungSprotololl und der Gru"^
buchSeftract können ln der dieögerichtli^
Rcaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch B
18. März 1«?6.

(1176-1) Nr. 1l72.

Ereculive
RealitäteN'Verfteigerullji.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetss
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS k. l. Steuer'
amtc« hier die exec. Versteigerung der dt«l
NndreaS Franetiö von Senosclsch aehör«'
gen, gerichtlich auf 390 ft. geschätzten, in«
Gl in, 5 buche der Herrschaft Seuoselsch «""
Urd.-Nr. 57 vorkommenden Realität t>e'
willigt und hiezu d»ei FeilbietungS Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

31. Ma i ,
die zweite auf bm

1. Ju l i
und die dritte auf den

2. August 1876. .,
jedesmal vormittags von 11 b!S 12 Uhr,'
der l. k. GerichtSlanzlel mit dem NnhA ,
angeordnet worden, daß die Pfandrea^
bei der ersten und zweiten Feilbletung^
um oder Über den SchüßungSwerlh, .,
der dritten aber auch unter demselben h'
angegeben werden wird. H

Die Llcltalionsbedlnanlsse, wol'"
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
«nbote ein 10'/, Vadium zuhanden
LicitationscommissioF zu erlegen h < ^ ' ^ ,
da« Schähungsprotololl und der M "
buchscxtract lünnen in der dieSgerichw"
«egistratur eingesehen werden. ^,

K. l. Bezirksgericht Senosetsch ""
19. Vliltz 1876.
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(1182-3) Nr. 910.

Executive
Realitäteiwersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
Wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der t. l. Finanz.
Procuratur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Anton Pupis von Scnosctsch ge-
hdrigen, nächtlich auf 1140 ft. geschätzten,
im Grundbuchs der Herrschaft Srnosclsch
»Ud U>b..Nr. 66 vortommenden Realität
dewiliî et und hlezu drei Feilbictungs-Tag-
>°tzungm, und zwar die erste auf den

10. M a i ,
°« zweite auf den

10. J u n i
unb die dritte auf den

12. J u l i 1 » 7 6 ,
ledesuial vormittag« von 11 b!S 12 Uhr.
'" l>er l. l. Gcrichlslanzlei mit dem An»
^llgc angeordntt worden, daß die Pfand«
realitäl bei der ersten und zweiten Feilbie«
lung nur um oder über den Schätzung«'
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangtgebcn werden wird.

D k Llcilationebedingiussc) wornach
insbesondere jeder Llcitant vor qemach»
tcm Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
iowle das Schatzungsprolololl und der
GrundbuchSextract tünnln ln der dies-
Uerichtlichen Registratur eingesehen wcrdci,.

K, t. Vezirlsgencht Senosetsch am
^. Mär ; 1876.

^1181—3) Nr. 1003.

Executive
Realitäteu-Verfteisseruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte öenosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dc« Johann
Kaukiö 8SU. von Priiwald die exec. Ver-
steinerung der dm Ignaz Piul von Sttcme
gehörigen, gerichtlich auf 940 f l . geschätzten,
»ud Urb.-Nr. 19/».. wm. I. aä Kcrstn^ngilt
vorkommenden Realität bewilliget und hirzu
drei Fellbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

10. M a i ,
die zweite anf den

10. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, ln
der gerichtlichen Nmtslanzlei mit dem Nn.
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schähungs.
wccth, bei der dritte» aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifsc, wornach
msbesondere jeder Aciwnt vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zuhanden der
AcitütionScommissilln zu erlegen hat, se-
wie datz Schätzungsprotololl und der
GrundlmchSextl'Qct lö>,ncn i" dcr dieS-
ßnichttichen Rcniftratur cingcslhen wrrdm.
^ K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
5 Miliz 1876.

(1262-3) Nr. 4317.

Executive
^ealitäten-Velfteigeluug.
n«,^ ? ° " k. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
" "ach wird bekannt gemacht:
N.,»» s" "ber Ansuchen dcr Maria
V e i w ^ ' ^ Dr. S.'ppanöiö, die exec.
Groh^ " " "» ^ " dem Peter Struß von
2^atzte. ,^ l 'uen, fterichllich auf 4389 f l .
Ätzens, l , ""täten Urb.. Nr. 45 2<i
^ r . 2/d ^ ^ . 20 ^ Großlup, Urb..
^ir, 43/a kli N??" «" der Laibach. Urb..
5°"zian bewtt, ^ ' "rb.-Nr. 15/a/z St.
bletungs-Tac,s^, " "^ hiezu drei Feil-
auf den "'"sungtn, und zwar die erste

" ° " " . au, d'en' ^ " '

jedesmal / ^ ' ^ " l i 1 8 7 6 ,
^"«enchts m ! ! " ; ^ " ° " w bis 12 Uhr,
^°lden x„s. ^. Wihunge angeordnet
"slen und .^ " Psandrealilät bei der
°der üh.° ^Welten Feilbietung nur um
^'lten aber « ^ ^ " n g s w e r t h , bei ber
segebeu w rd"n ^ ! " " ^ w ^ " hintan-

Dle Llcitalionsbebingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden
der Llcitalionscommission zu erlegen hat,
fowlc daS Schähullgsprotololl und dei
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richttichen Registratur eingesehen werdn,,

K. l . slädt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 2. Mär ; 1876.
(1210—3) Nr. 107.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr i l , wird

bekannt gemacht, daß die in dcr Efccu-
lionssache des Matthäus Dcmscher von
Idrla gegen Matthäus Veseljak von Je-
litschenverch mit Bescheid vom 2. Oktober
1373, Z. 2691, wegen schuldiger 105 fl.
o. 8. c auf den 23, Dezember 1873,
23. Jänner und 24. Februar 1874 an.
geordnet gewesenen Realfeilbietungen auf
den

13. M a i ,
13. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen worden sind.

K t. Bezirksgericht Idr ia am lOten
Februar 1876.
(1258—3) Nr. 1419.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es s'.i über Ansuchen des Herrn
Wilhelm Pfeifer von Gurlfcld unter Statt-
gebung der Reasfumierung die efcc. Feil«
dielung der der Maria Vozic von Groß.
dorn und deren unbekannten Erben, durch
den Curator Johann Groß in Gurlfcld,
gehörigen, im Grundbuche ocr Herrfchaft
Thurn am Hart sud Berg'Nr. 148 vor.
kommenden, gerichtlich auf 930 st. bewer-
theten Weingarlenrealilät wegen aus dem
Vergleiche vom 20. Ma i 1875, Z. 1828,
ichuldiger 1365 ft. fammt Anhang bc«
williget und zu deren Vornahme die
einzige Tagsayuua au» den

8. M a i 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem Bei-
sätze angeordnet worden, duß diese Realität
bet diefer einzigen Fellbietung auch unter
dem Schühutigswerlyc an den Meistbie-
tenden hinlungegebeu werben wird.

Dle Uicitaliouslicdlngnisse, wornach
jeder iiicitant vor dem gemachten Anbote
das 10perz. Vabium zuhanden der ^ i ^ .
lationscommission zu erlegen hat, sowie
der Grundbuchsextract können hicrgerichlS
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
25. März 1876.

(1183-3 ) Nr. 986.

Executive
Rcalitäteu-Verstsigeluug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoslljch
wirt dclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz»
procuratur Laibüch die excc. Versteigerung
dcr dem Iotzann Premrov von Prüwald
gehörigen, gerichtlich auf 3400 fl. geschah'
ten, im Grundbuche der Herrschaft Plä»
wald 3ud Urb.'Nr. 37. Band 1, toi. 96.
und 977 vortommenden Realität bewil-
ligt und hiczu drei geilbielungs-Tagjahun«
gen, und zwar die erste auf den

10. M a i ,
die z» eile auf den "

10. J u n i
und die dritte aus den

12. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnel worden, taß die Pfanorralitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbitln.ig nur um
oder über den SchähungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitalionsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlsswn zu erlegen hat, sowie
das Schützungsplolololl und der Grund»
buchseilract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch om
6. Mlirz 1876.

(1123—2) Nr, 5648. >

Bekanntmachung. !
Vom l. l. stildt.-deleg. Bezirksgerichte >

Laibach wird bekannt gemacht: s
El> habe Ios^f Slulelj von St . Veit»

wider G e r l r a u d K r e m s a r und M a - ̂
r i a P e t s c h n i l , resp. deren Erben und,
RechlSnachfolcr, unbekannten Aufenthal-,
tcs die Klage auf Verjährt, und Erlo«,'
fchenerllärunss ber auf der Realität Urb.-
Nr. 9/2, Rc t -Nr . 4 aä PepcnSfeld flir^
erstere auS dem Heiratsoertrage vom 30sten
Jänner 1832 haftenden Unttrhallsrechle'
und für letzlere sichergestellten HekalSgulS-,
forderung per 200 st. 2 . M . .sammt An-^,
hang eingebracht, worüber die Tagsatzung ^
auf den !

26. M a i 1 8 7 6 , l
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet,
würd., und eS sci für die Geklagten zu5
Wahrung ihrer Rechte Herr Dr. Munda, ^
Advocat in Laibach. unter Zufertigung der
Klagserledigung als curator kä g.owV>
bestellt worden. l

K. l. stübt.-deleg. Bezirksgericht Lai'
bach am 24. März 1876. '

(1244—3) Nr. 1443. !

Orecutive l
Realitäten-Verfteigerullg. l

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg'
wird bekannt gemacht: ^,

Es sci über Ansuchen de. Friedrichs
Viöii von Adclsberg die exec. Versteige-l^
rung dcr der Maria und Josef Dougan!^
von Ultdirnbach gehörigen, gcrichllich auf.
7000 fl. geschätzten Realität Urb. - Nr. 1 !
kä Raunach pcw. 43 fi. 53 kr. sammt
Anhang bewilligt und hiczu drei Feil-
bietungS-Tagsatzunclen, und zwar die erste
auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten ssetlbietung nur um oder über
den SchätzullgSwerth, bei der dritten aber
auch untcr demselben hintangegeben lverben
wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vabium zuhanden der
Acitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSertract können in der dicsge-
rlchtlichen Registratur cingrsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
16. Februar 1876.

(1081 -3 ) Nr. 1976.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wild bekannt gewacht:
Essei übcr Ansuchen des l. l. Sleuer-

amles in Krainburg die exec. Velstcigeiung
dcr dem Franz Klizner von Huje gehörigen,
gerichtlich auf 850 ft. 60 lr. glschählen,
im Grundbuche der Herrschaft Kreutz »ub
Urb.-Nr. 86 bis 127, Einl.-Nr. 1041
vortommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagflltzlmgen, und zwar
die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
nnd die drille auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten unb zweiten FeilbielUM nur
um oder über den Schätzungbwerth, bei der
drillen aber auch untrr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilütionsbedingnisse, wo,nach
insbtsondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS SchähungSprolotoll und der Grund»
buchSextract können in der dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
24. März 1876.

(1122-3) Nr. 5049.

Kundmachung.
Vom l. l. stabt..delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Josef Slrulelj von St, Vrit habe

wider Helena, Mica. Josef und LulaS
Kremier, resp. deren Erben und NechtS»
Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerllü-
rung der auf der Realität Ulb.-Nr. 9/2,
Rctf.Nr. 4 aä Pepensfeld hastenden Erb-
schaft u pcr 11 fi. 50" / , kr., zusamwcn
4? ft. 23°/, lr. eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

26. M a i 1 8 7 6 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde und eS sei für die Geklauten zur
Wahrung ihrer Rechte Hcrr Dr . Munda,
Advocal in Laibach unter Zufertigung der
KlagSerledigunß als our^wr n.6 lletum
bestellt worden.

K. t. städl.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. März 1876.

(1184—3) Nr. 1015.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt <,cmachl:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz
procuratur Laibueh die rfec. Verstcio/rung
der dem S?efan Vlaöel von Klein-Gerdu
gehörigen, gerichtlich auf 2828 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Ndels>
berg gub Urb.,Nr. 1020 vortommendcn
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bittungS-Tagsatzungen, und ^war l»i'. crsle
auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
unb die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Nnhange
angeordnet worden, dc».ß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbir-
tung nur um oder übll den Schatzungs-
wcrlh, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintllllacaebe»« weiden wird.

Die ificitationsbedingnisfe, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Andolc ein lOpcrz. Vabium zuhanden der
Llcitalionscommission zu erlegen hat. so-
wie daS SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSritract können in der dies-
gcrichllichcn Registratur eingesehen wcldrn.

K. l. Ve;irlt«Micht Scnosetsch am
8. März 1876.

(1266 -3 ) Nr. 5049.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerunst.

Vom l. t. ftädt.'dclea. ÄezirlSgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei iider »nsncbrn d?e Bnd«a«
Grum, bnrch Herrn Dr . Pfefferer, die crec.
Veifteigerung der zum Verlaß d.S Thomas
Grum, rcfp. desscn mindeljähngen Erbe»!
Johann Grum «n Zadvor Nr. 30, unter
Bertrelung se'neS BoimundeS Frai^ Vrajer
in Zadvorrgehörigen, gerichtlich auf 2985 fi.
geschätzten Realität Uld. - Nr 66, Rctf.,
Nr. 58 /1 . loi. 226 u<l Hilffcrn. U^b..
Nr. 6 und 7 ad Poogor,tz-VöSlau bc-
wllliyet und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
fahungen. und zwar die erste aus dm

13. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
unb die dritte auf dcn

15. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Fcilbicnmg nur um ober über
den SchähungSwcrth, bei de», dritten aber
auch unter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die LicitationSbebmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der KicitalionScommission zu erlcgen hat,
sowie da« SchützlMgSplotololl und der
GrulldluchSeitracl können in del die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcroen.

K. l. ftüdt.-deleg. Bezirksgericht ^ai-
b°ch am 10. Mürz 1876.
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P Die Mitglieder des

Laibacher Musik-Vereines
warden zu der am 7. Mai um 10 Uhr vormittags
im Magistratisaalc stattfindenden ausseroulent-
lichen

Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht ober die bisherige Thätigkeit de«

Vereines.
2. Bericht über den Stand des Vereinsvermögens.
3. Neuwahl des Obmannes und eines Ausschuss-

mitgliedes.
4. Antrag dei Ausschüsse« wegen Aufnahme und

Besoldung geschulter OrcheHtermitglieder.
Laibaeh am 28. April 1876.

(1394) 3—1 Der Ausschuss.

C. J. Stddü's Ditmr,
Xljcatcrgaffe

«r, 43 & 44, ersten Stotf,
jeigt t>tn oerebtten 2)amcn f)Öfli*fi an, baß ftc jo
wie in fcen früheren 3a()ten alle Sftardjanfce fce
SRobeS Arbeiten ubetnimtnt unb wiener 2ftobefle
nnb ©troöbüte tn fcbönfUr HuSroafjI am ?ager
&at. jftür baS in früberen ^a&ren in so reieb«
liebem SDca&f gejrtcnfte Vertrauen banJcnb, bittet
fit n o * fernerhin it)t fcaäftlbe ju beroaftren. £ie=
fl(]e fonjie auätoäriige Aufträge werben prompt
utib bifligfi aiiftgrfttftrt. (1367) 2 - 1

3 * »ersaufe aOfogleidb 4 5 0 0 Mtlörtraium
(circa 8 0 $r.ntner) berjügticfifieS üorjätjrtgez

Ämtarft|) ijeti
3t. 9Walttf4

13H6) 8 — 1 im <J3oftgeb5ube, II. ©toef.

fauü-lrrkonf
•uf ber Solana in ber ßapites:®asfe ist

bo« $ a u « 9fr. 16, ein 8ief)ftall unb ein Zi>e\t
be« «Satten« ju »ersaufen Mafceteč ist im §auÖ
Hr. 16 beim ©asset 3U erfahren. (1349) 3-2

Bei

J. Konti in IÄch
•ind hier angeführte Musikinstrumente billigst zu
verkaufen iowie auch auszuleihen, als: Ueber-
Spielte Claviere, 6, 6 7, und 7 Oktaven, zu
50, 80, 100, 220 bis 150 fl.; zum Ausloihvn
2, 3, 4, 5 tis 6 fl. monatlche Miethe; (Jllitar-
reu, £ut gearbeitete, zu 5 und 6 fl.; Zithern
von den beliebten Fübrikantcti, Kaufpreis
von 10 bis 40 fl., Miethe (>t>r Monat 1 fl.; Vio-
linen für den Srhulgebrauch von 2 bis 4 fl.,
bessere von 6 bis 12 II. sammt Boyen.

Soeben erschienen und da.solhbt v.u haben:

Die neuen Stein pol- und dJe-
bührenvorsciiriften.

Eiu unentbehrlich«1- Handbuch fiir jeden tleschäftg-
und GewHrbsrnanii. Bearbeitet und popular cr-
VIKrt von A n t o n W i nte r s p e r g « r , 5 0 kr.

Auch wird ein gesitteter Knabe mit guier
Schulbildung als

Lehrling
aufgenommen. (I3f)8) 8 1

<Bnr grfäUigni |rod)tung!
ÜDa tef) tat* jeyt ituie^abeute ^evfaufd-

ge»6Ibe in ber «Spitalgaffe juu i (Öcorg i»3Iuä--=
§ i t 6 , t e r m i n e räumen mug, so erlaube id) mir
bie p. t. 9Jäfimafct)inenf5ufer barauf aufmerffam ju
madjeti, biefe furje ^eit n o * 3um ansaufe einer
SRajcfctne ju benü(}«u, ba fiel) faum je wieoer
tine (o fdjöne ötiegen^eit bieten bürste, um einen
so frottbifligett ^ r e l ö , wie jetjt bei mir, ju
einer

fcfrt guten 'ilttljmafdjhie
3u tommen. /oUtnapjjaralcttabtlij.tltihinafdjincn-
•fJanblt)tiU, bann »hirting», ©rforj - r̂mbbrü(lr
Pnb gleicfcfasiS noct) oorrätbig unb roerben, Da
bie 3 c i t brängt, auc^ |et;r biUici abgegeben. Wud)
bemerfe id) auäbiücfltd), tag nur einige dirciser-
Mascbinen ba sinb, voeldie (djon gebraucht wur--
ben, taö aber bie e*ten Howe, Löwe :c.
a l l e ganj neu finb unb erfi fürjtt* beiogen
tourben. Unterricht wirb ertheilt unb ©arautie
aeUiflet. (1320) 5 - 3

Um gütigen ^nfpruc^ bittenb, jeicfcne
^od)ad)tettb

(1340—1) Mr. 7111.

(I b i i t
t)tm uubtfamit u>o bcfiiiMi^en dafob

SD2aoc oon Obcibrc^oDtc toirb eröffnet,
ba | bit Grinantiuortungaurfunbc com 12teu
Öebruar l. 3., 3- 7111, bem füc i&n be
stellten Kurator änbtcaö $rteln Don boit
iugtfieUt lourbe.

Ä. f. «tiirl«Qeri(^t Obertaibacfi am
12. m&ti 1876.

W i e n — Hotel „Oesterreichischer H o f <i337> 3-2

im <£ctttrsim bet &tat>t, (Scfc *Hottcittburmfira#c ttitb %lctfd)iiiarft.
©iefeS fyottl mit biet pradituoflen©affenfrouteu, umfaßt 1 4 0 s i m m e r , (Saloirä, (Speijefatc, chambros j.aiticulicr^» mit Säbein, 2f(e c

grap^enflation, 3eitungeu after sauber.
&Ur reiultd)fle, ruhige 3«mmer oon 1 fl. aufwärts t>orjüg(id)ft.e Stüfy, Äetter unb anfmerffamfle »ebtemtng ist beftenö gesorgt.

«J. HaniNch, J. Angerer,
ÄUlegt Ober-öimmerfettner, „£otel Gfefant-, <8raj. julejjt director, „#otef Xegett^of", ffiien.

Hie a l t e , bcwi l l i r t ivste und grOsst«

Eisenmöbel-Fabrik
von (871) üti-i ' l

Reicfiaid & Comp. in WIEN,
III., Marxergasse 17,

•mengt nnv solide, im Fener sjearbeltot«
Waren au« besten Materialien.

lit imutanile, auch in ktirzonter Zelt die
grössten Aufträge auHzufiibrc«.

Als znverlässlgste uml prompteste
Fabrik bekannt »«it vielen J ah ran I

Oleich aufmerksamste Aufführung
uucli beim kleinsten Auftrâ o.

Neue illastrisrte Freistarife giatls
und franoo !

Feste, bedeutend ermässlgrte Preise !
Wiedorverkäufer erhalten angemes-

senen Rabattl
Besonders nufmcrhsaiu maoben wir auf

das Titelblatt unseres Freistarifen.

^ U I dititt) lism lFliicIi« <Ii(> ̂ Hnä!

375.0U0 lt.5luril

l lüu^t^ewii!» im ^ün3li^nl> l>'»!!e I,iut<>t <j>«
ull«rn«u«8to ^lu«!»o <«nl<lvurlu>»unjls,

!>el>N!l^l !^!>^ ^»lüütiesl !5t.

l'!»!!^» iüt c^Oplist, l!»5« im Î üu!«: vox "sei>i-

U«»vl»N« iu5 8i<^«!-en ^»t»l:l>e!l1un^ !tt>m-
men, (lüsUliloi- lielio^ei! «<<:!> NÄUi'lts^N'«!'
von evonlue» N.-^l. !t75,0U0 ociei- Lu><j«!!i
218,750 8. W., Zpeolell .,l)«>-

1 0^v,i»i. «. 250MX).
1 Lewim, «. »25.000, ^
1 Kowmn «. »0.s'00.
1 C^ii.n «. 60.000,
1 Lev .̂nn «. 50.000. ^
1 (iovin» «. 40,000, ^
1 >'..'wji>» iü. 36.000. Z!
3 Cexvinno KI. 30.000. ^
I Le^i'ii. I«. 25.000. «
5 Le^i.ü.u KI. 20.000. ^,
6 c.6W!!,,.<> .^l. I5,0»0.
7 «<!«!,»,(! >l. 12.000.

N s.««i!,i.« >l. U),000.
86 <''uwim!l: ^ l . 6000,
55 6«»!,!»« .VI. 4000.

200 «uwi.me Xl. 2400.
412 kewiüi.u ^ . 1200.
621 l'.^vm!!,! «. f>00.
700 !^>«»m.! X. il50.

24,350 0,!«>»!>.> «. l3>",

l)>« l,U«V>>!<ll!«l!U!»8l!!! »>!><< >>!l«NMl!8»!^
!«,nllien leslgelll^üt.

Xu,- »l!!:!>»t,!<! tüült!!! 0n«v>N!>/.i< Inmz «lie-

1 j;»!)/«« Oi-iß.-IiN!, nul» !U. <) näui' n. 3'/,,
I l,«!!)«" ' . . 3 . . 1«/.,
1 v^i-l^! > . . I'/, ' ' W!<!-.

IlUl ll«!N l>l»lll»«2^^«I« VorÄcll«.'!!«!! Ollß!!!»!-
I^Uli« 8«l!>üt !!! llÜ!!^«!!.

l)e>! llestollu!!^«!! v>l>!»l!«l! <li« essoi^«!'-
liollü» 3lnl!i»'l!>!i> l'l!i!><! ^sgl!« iieiß^lu^l, uoci
!!l!«:n ^ecl«!' <!>tl!!«!^ »<ji!^t>i! wir Ulluurei! Il>^
lusliusentul» unous^esui-llel-l » m t l i ^ e l<i»ll!l!.

l)ie ^ug/gllluül; »l,!s kuwilmt: e r l o g t »lcl«
^rUNi^l Ul<l«l' ^l^lllü^UsÄüli»! UI>(! IlüNl! ll>ll<!l>

clüi' Iüles»!«»!:»l«i, tlui»:n «!>»«?>>) V«i-!^il>^

lxjfUlü'ti^l Uüll >!»llu Kiül! <tie!,!!!I»t, Ul,l<!!'
v!l>!«i, «l!^es«i< lin<<«ul«!!l<fn liewilüiei! o l l -

cli<: ^«l< l)«ll«Nel!ll»:^ InttileüzuKl»!!! ( i i r ^ l l
»il»!)e/,«!>!l ^urci««.

V«l-,iU!"!is!l>l!!<:l! !t»l>i! l»t!> «>n«m »nl<:l>l>n,

l1»l«sn«?llmen ii!i<:i-»!l »u< «>«« »«lir re^v l i « -
l l« ! i l ,^u i^ mi l ljol>limmtl>«lt ^ertü^inol ^ves-
ll«i>, U'^I !>illun sll ikul, um »llo /^üstlÄ^e

»U«f!lKl«»N ?!! !<N!!s>»is!, !1l>» <ilß lj<?»t«!l>N!^el!

<l. 5 . zukomme» /,,l >,»»el!

Kaufmann 6. 8imon,
GaukölWl'chselgcfchäftinHambllrg.
Km- m.sj v.'!-!<»ul ,»«s /.st«n l;tl,.il»()I»!!«»-

lionon, ? !̂»e!Ü,!>l!s>z<!ii«i> „».^ ^I!><:l,en»w«n.
I>. ». >Vir sunlc«!» bi«länlok lür ,,»» un» »«itk«l

^„ckenllts V oiti->.u«n uns iuse,,, >vil d«i l!o
zsinn ,I«5 »«ueii Vsr!o»un« 7.ul »«tlwilleun«

H i e FHlirik Irti$;-Iiarer KiNkellfr
'•«sri7j^ tes 3vL$tnitnt Franz Hollinjfrr in W\m

^•\ "'•li.'riMK «(nv^e^lt itixt anerfannt beCtconfiruierteu unb preiögeliönten

t ji KÜHL-APPARATE

; i ^ > M ; | | für »tcr, Koffer, Wild), ©uücr, rogcö »leijdj,
Jp; S^~fi l i Spoisonkflhlor für Ilniislinltuiiffon,
| ' | jföl I B|( <»«'sri<!rniMs<;hiiiOM, (Josr(»rin;s-K«scrvoirs,
• LJ D «oin|>l<'<<! Nchunk-Kinrichtiin^cn, (915)30-12
]' {4P H s P MoiiKSČo-rip)H'n JK'iK'sler ConstriuMion.

„liifiMEerLm^^ 3llu(lrirrtc ^ttit-doüxank gratis.
Aufträge : An die Fabriks-Niederlage, Wien, Wieden, Heumühlgaase 2.

„THE aEESHAH"
LebenHversicherungs-(jeHellschaft in London*

Sitz der Filiale für Oesterreich: Wien Opernring Nr. 8.

Activa der Gesellschaft mehr als . < . . . . Frcs. 53,(X)0.000'"
Jahreseimiahmo an,Prämien und Zinsen am 30. Juni 1875 „ 11,851.351$
Auszahlungen für Versicherungs- und Kenten-Verträge

und für Rückkäufe etc. seit Bestehen der Gesell-
schaft (1848) mehr als „ 02,000.000'^

In der letzten zwölfrnonatlicbon Geschäftsperiode wurden
bei der Gesellschaft für , 43,941.470"^
neue Antrage eingereicht, wodurch der Gesammt-
betrag der in den letzten 21 Jahren eingereichten
Anträge sich auf mehr als „ 720,000.000'-

stellt. — Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch ^ ' ß

Herren Agenten in der Provinz und durch die Filiale für Oesterreich.
O|»eriirln* Nr. * In Wien. (301) >2~~4

Schmerzlos
obns Einspritzung,

o&ne bie Verdauunar fiörcnbe VUbicamttilt,
oi>nt Folgekrankbeiten unb Berufsstö-
rana; beilt nad) einer in uniäbtiflen ßäüen best«
6etvä$Tttn, ganz neuen Methode

l lurnrf t lare ia l l f lMM**,
loroc&I frisoh entflaubcne a\9 au<i) no* |o
jebr veraltetu, natargamilii, srrttndlloh
nnb aohnell

l>r. Hartmann,
ÜOLitqIieb bet nieb. ffocuttnt.

JDrb.'Knflalt nirtjt mebr ^oboburfiereoRf foiitrrn
«Heu, Stoöt, Seileinaffe «r. 11.

Iluü) ^autaiiej^läge, fetrlctuvcn, F l u s a bei
F r a u e n , syic:<Vfutbt, Uniru^tbatTeit, ^ollu»
tionen,

ITIta l l l l^ inMti ' l i i v i&rl iet
efccufo, onue zu sohneidun ober )u biciuien,
Ifto^bur ĵe ober s y p b l l l t l s o h o Qesohwür«.
fettuigc iDiOcretion u>irb yeivabrt. ^ioncriette,
mil Maaten ober iibl|frt l'ojeicfinctt löviffe »erben
uiiwoenr1 beatifworiet.

«ei lim(ent>uiig »on 5 n. o. W. rcerreu ^til-
mitte! (animt (J*ebviii:(t)«anh!eifjiii9 t>e>ftroenfcenb
j)uuejenbet. (407«) 100 4,1

^ ^ ^ »emit beehre icli mich, in lirumrnlng
^ ^ ^ . zll bringn!, daß bei mi» fnsteplLno»,

Lultal-ren und ̂ ltlivsn um billige
G W » Preise sowol zu verta»leu, «lö auch

^ i ^ ^ ^ auszuleiern sind.
^- Auch sind liei mir zu haben:

llompa88k, Lasometei', Inermometel', ^nynvt«,
Lou88a!l«n, lellusivn, planvtnrien, ^»»nl^lollien,
Llolien nebst allen andcrrn in den schulen ein
gc>ichrten Lehrnntlrln.

I n meiner Handlung wird ein gesitteter
Lehrling mit einiger Schulbildung sofort auf
genommen. 4 ' (74k) l!- A

Johann Giontini
in Laibach.

(1^22-2) Nr. 2232.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte ^aibach

wird hiemit bekannt geuiacht:
Es sei liber Ansuchen der Frau

Mathilde Ievniker um Einverlnbunc;
der Löschung sämmtlicher auf dem
im magistratlichen Grundbuche uub
M a p . - N r . 308 vorkommenden Ge-
meinantheile in „rkkova Män/ haften-
den Satzposten den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigern Augusta,
Maria, Franziska und Ludwig Kun-
schitz, Johann, Iosesine und Florian
Mischitz, Maria Edle v. Fichtenau,
Maier und Schreier und I o h . Klebet
zur Wahrung ihrer Rechte der k. k.
Notar Herr D r . Theodor Rudesch zum
curator ad u.otum bestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach am
18. März 1876.

Gin Haus
bestehend aus: ebener Erde und erstem stock. M«<
!5 Zimmern und « Küche» u»d Keller, mit einel»
geräumig ,1 Hofe, mit einem Ärunne» und Holz'
lessen, einem großen und einträglichen Obst',
lAemllse« und Vlumeuqarten, in einer der Po?
ftädt»' Laibachs, sehr frequenter Straße und n /
am Slldl^hnliofe ĉ clsgen, fi!r jede Specula^
geeiquet und mit i l0«ft Zinserträguis, ist a«̂
frrie: Hand qeqcn sehr billige Vedinqnnsseil ŝ
gleich zu verlaufe,!. l M i « , 3 2

Näheres im Zeitmlsts-Lvniptoir zu erfahrt"

(1358) Nr. 2872.

Filma-Wschuug.
Bei dem k. k. Landes als H ^

dclsgcrichte in Laibach wurde am ^
April 1876 im Handelsregister st'
Einzelufirmen die Firuia:
I g n a z I r m e s (^rbeu dunl

A n t o n M o b o « nik,
Sensenfabril in ^ieuularkll. gelösO

Laibach am 8. April 1876.

Befanutlnachllllq.
kom f. t. Äizi'l^gclichtc Klclinl'll'^

wll'5 bctllüttt qe-7'llcht, daß dic in ^
G^culioliesache dc<< l. l. 5leue«awt^
.ssr^inl'!,'^ fteqm ^ronz.ssliz!,c, oon St^'
fisch jür Gcuni T>cb.n vo„ Ellasifch ' ^
Nässte Nculf^ilbistuligelsllbnl w^cl l lll'^'
lan: < n Aufeullialic« d^s'lb^n lem Hcl^
D,. Me'ü''gc>/ iü K^i lUnni als <',
8^'l U:rll c-urawl- a<̂  aolmu zugtst̂  l
Wli:d,, . s

it. t. BlzillO^jtlicht Klvinl,ura "
6, Up.l l187Ü. ^

Enllllei'Mlst. <
I m Nacbhanae ,un» iibictc vom ^«

Äus,l,st 1875), Z. 3492, wird m der ^
cmiouesllche qessrn Josef Noval von l l ^
Bic^l? d^n unbclanüt wo bcfiudl ichcN^/
!>ulc>r^l5ul.is,crn M >, r i e N o v a l s^,
M a r i c N l ^ v a l ^ u n . , A g n e s . F l ^ , ,
N s l a und F r a n z 9 i o v n l , A " l ^ '
P l e l z um, Ul^tci.'HrtM und del^n Nc«^,
ücich^lacrn crinncll, dah ihlun Hcri' st' ̂
Mahri-i iö hicr zum c u r s o r ü6 ^
m.fqcslcll« ist u,,d ihm die Ofccu«o
! csch^i'e zu^esltM sind. g,

K. l GzirtSMichl S<„oselsch

,9. Splil 1876.

Drnlt und Verlag »«» Izn«, «,. Sl,<n»»yr ^ Fedor V»«b«rg.


